
rd> .Bitte Zutreffendes so ankreuzen

bzw. Zahlen so eintragen

rl> Bitte in Btockschrifi ausfüllen

X
t1t2t
ABC

Nummer der GBV*/Gemeinde/Priv. Bauträger

l. Vormerkdatum (TT MM JJ)

Vormerknummer

Mitgliedsnummer
* GemeinnüÞige Bauvereinigung

Fragebogen für Wohn ungswerber
Eingangsstempell. Personalien des lers:

Telefonisch erreichbar: E-Mait:'

Akad. Grad:

PlZ, Gemeinde:'Straße, Hausnummer:
Geburlsdatum

Familienname: Vorname{n):

Soz.-Vers.-Nr.: Staatsbürgerschafi:

verw

Beruf Arbeitgeber:

I g.r.r,.I
TTMMJJ

Familienstand: ledig I verh.

2 zuf bzw.

(P r äs141'1.1 47 120- 1997 |
Verordnung der Oö. Landesregierung LGBI. Nr. 64/1998

Wohnun

Rechtsverhältnis:
Hauptmíete/bzw. Sonstiges unbefristet . .

Hauptmiete/bzw. Sonstiges befristet. . , ,

Eigentum

Dienstwohnung

Untermiete

Mitbewohner

obdachlos

Wohnnutzfläche (in m'z):

Raumanzahl
(ohne Küche, Bad, WC, Vorraum): , . ,. .

dezeit Wunsch

ttt rlll

Monatl. Wohnungsaufrvand in EUR (inkl. Behiebsr

ohne Heizungs- bzw. Garagenkosten):

Eigenmittel (Baukostenzuschuß, Kaution, Anzahlung)

können erbracht werden bis EUR:

Weitere Wünsche:

Lage:

rGemeinde:,

0bjekt:

Neubau

Altbau .

egal ., .

Besondere Ausstattung:

behindertengerecnt. . fJ

T
T
n

Sind Sie auch bei anderen gemeinnützigen BauträgernlGemeinden vorgemerkt?

Wer ist Eigentümer des Gebäudes, in dem sich die Wohnung befindet, in der Sie deneil leben?

Privatperson(en)

GemeinnüÞige Bauvereinigung/Gemeinde

Wird diese Wohnung frei? . ,

netn

Sonst.

ja netn

i. Ll

ttrlVieviele Personen leben dezeit mit lhnen in dieser Wohnung?

Name des Gebäudeeigentümers:'

Dienstgeber f-l

Bitte wenden!



3. Folgende Personen werden die gewünschte Wohnung beziehen:

2.

3.

4.

'5.

6.

ta

ja

ja

ja

ja

netn

nein

nein

nein

neln

Person = Antragsteller

ttt

Soz.-Vers,-Nr.

Wieviele Personen werden in die gewünschte Wohnung ziehen?

Wohnt bereits beim
Familienname/Vorname Antragstetter?

Jahresblultoeinkom men*

in ganzen Euro

Geburtsdatum

TTMM.JJ

* Das hier angegebene Einkommen dient rein statistischen Zwecken

Einkommen gemäß Wohnbauförderungsgesetz (wird erst bei der Wohnungsvergabe ermittelt)

LJ. P"r"on L-l . P"r"on LJ . p.rson I I . p.r.o.,
210

230

Pendlerpausch.

$ 16 Abs. 1 Zifier 6

einbeh. fieiw Beitr.

$ 16 Abs. 1 Zifier 3b

insg. einbeh. Lohnsl.

Eínkommen-
sleue¡bescheid

Elnh.rye¡tbesch,

ausl, Elnk.oachw

steuerfrei bel.

regelm. Einkünf,e

Evidenznummer:
BauvorhabenTTM Block Wohnung

Wohnung vergeben:

{Betrag ln ganzen Euro)

Jahreslohnzettel

4. Dringlichkeitsgründe frir den Wohnungsbedarf:

Nachweis
ja. .. erbracht netn Belästigung durch Lärm und/oder Abgase ja

körperliche Beeinträchtigung ja

wenn ja, welche?

nein

neinKindezuwachs

Scheidung

Wohnung bereíts gekündigt

Hausstandsgrtindung Ja nein

Weitere besonders bedcksichtigungswürdige Dilnglichkeitsgründe:

Hinweis: lch stimme der Einholung eines Strafregisterauszuges zu.

Ausstattung der dezeitigen Wohnung:

mít Zenhalheizung, Bad, Dusche, WC (A)

mit Bad oder Dusche, WC (B)

WC und Wasserentnahme in Wohnung (C)

kein WC oder keíne Wasserentnahme in Wohnung (D)

Deneitige Entfernung Wohnung-Arbeitsort in km: I I I I

Sinne des $ 18Abs. 1 Z. 1 des DalenschuEgæeÞes, BGBI. Nr. 565/1978, slimme ich zu, daß die in diæem Bogen enlhaltenen Dalen zum Zwecke eines efìzienlen MitteleinsaÞes im geför-
derten Wohnbau an das Amt der Oö. Landesregierung übermittell werden.

Datum: Unterschrift:


